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Niederschrift 

zur Sitzung des Betriebsausschusses "Freizeitbad" 
 der Stadt Hückeswagen 

 
Sitzungstermin: 17.11.2009 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:50 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzender 
 Cosler, Thomas    
 
Mitglieder 
 Bannies, Harald    
 Brüning, Robert für Herrn Kiehnke 
 Danielsen, Hans-Peter    
 Döring, Roswitha    
 Happel, Matthias    
 Kaenders-Wellershaus, Rolf    
 Krumm, Hella    
 Noll, Andreas    
 Schleife, Jens    
 Tietz, Meike    
 
Beratende Mitglieder 
 Walder, Veronika    
 
von der Verwaltung 
 Mark, Jürgen    
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
Sachverständige 
 Greffin, Jens    
 Löwy, Jürgen    
 
Gäste 
 Kunze, Thomas    
 Thönes, Heinz    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Kiehnke, Horst    
 
Sachverständige 
 Schütte, Deike    



Seite 2 von 4 

Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Bestellung eines Schriftführers FB III/1080/2009 

2 Verpflichtung der sachkundigen Bürger durch den Aus-

schussvorsitzenden 

FB III/1087/2009 

3 Verpflichtung der sachverständigen Vertreter durch den 

Ausschussvorsitzenden 

FB III/1088/2009 

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Jahresabschluss 2008 - Prüfbericht der Fa. Weber & Thö-

nes 

FB I/1094/2009 

2 Vorschlag zur Benennung des Wirtschaftsprüfers für den 

Jahresabschluss 2009 

FB I/1083/2009 

3 Mitteilungen und Anfragen    

 

Öffentliche Sitzung 

 
4 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Betriebes 

Freizeitbad 

FB I/1086/2009 

5 Verteilung des Jahresüberschusses 2008 des Betriebes 

Freizeitbad 

FB I/1089/2009 

6 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Bestellung eines Schriftführers 

Vorlage: FB III/1080/2009 
  

Beschluss: 
Der Betriebsausschuss bestellt Herrn Jürgen Mark zum Schriftführer. Im Fall 
seiner Verhinderung entscheidet der Ausschuss von Fall zu Fall. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 

zu 2 Verpflichtung der sachkundigen Bürger durch den Ausschussvorsitzenden
Vorlage: FB III/1087/2009 

  
Die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger werden durch den Ausschussvorsit-
zenden zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
verpflichtet. Hierüber wird eine gesonderte Niederschrift gefertigt. 
 
 

zu 3 Verpflichtung der sachverständigen Vertreter durch den Ausschussvorsit-
zenden 
Vorlage: FB III/1088/2009 

  
 Die sachkundigen Vertreterinnen und Vertreter werden durch den Ausschuss-
vorsitzenden zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Auf-
gaben verpflichtet. Hierüber wird eine gesonderte Niederschrift gefertigt 
 
Beschlussentwurf: 
entfällt 
 
 

zu 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Betriebes Freizeitbad 
Vorlage: FB I/1086/2009 

  
Beschluss: 
Für den Betriebsausschuss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat, den Jahresabschluss 2008 des Betriebes 
Freizeitbad, der mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 495.261,37 € ab-
schließt, zu beschließen. 
Der Ausschuss erteilt der Betriebsleitung Entlastung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
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zu 5 Verteilung des Jahresüberschusses 2008 des Betriebes Freizeitbad 
Vorlage: FB I/1089/2009 

  
Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt, den Jahresüberschuss 2008 des Betriebes Freizeitbad 
wie folgt zu verwenden: 
 
 Jahresüberschuss 2008 495.261,37 € 
 Einstellung in die Allgemeine Rücklage 85.000,00 € 
 Abführung an den städt. Haushalt 410.261,37 € 
  ========= 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 

zu 6 Mitteilungen und Anfragen 
  

Herr Mark teilt mit, dass drei Studenten der Abteilung Strömungstechnik und 
Wärmeübertragung von der Fachhochschule Köln unter Federführung von Herr 
Prof. Dr.-Ing. Cousin  eine Diplomarbeit  zum Thema „Energetische Optimie-
rung des Bürgerbades“ erstellen.  
 
Des Weiteren regt Herr Mark an, aufgrund mangelnder Tagesordnungspunkte 
die nächste Sitzung des Betriebsausschusses Freizeitbad am 07.12.2009 abzu-
sagen. Der Betriebsausschuss stimmt dem zu; die Sitzung entfällt.  
Aus dem Ausschuss wird die Frage gestellt, wofür die seinerzeit gesammelten 
Spenden verwendet wurden. Herr Mark beantwortet die Frage dahingehend, 
dass die im Frühjahr stattgefundene Kino-Veranstaltung für Kinder im Bürger-
bad daraus bezahlt wurde und das Bürgerbad den Restbetrag als Zuschuss für 
die Beschaffung der neuen Mattenbahn erhalten hat. 
 

 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 24.11.2009 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Thomas Cosler  Jürgen Mark 
  Schriftführer 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 


